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ESSENER AGENDA-GESPRÄCHE
Lust auf Zukunft  •  Von den Besten lernen

 
Moderation: Peter Helbig, Vorstand Agenda Forum Essen e.V.

18.00  Begrüßung
 Dr.-Ing. Irene Wiese-von Ofen, Ehrenpräsidentin Agenda Forum Essen e.V.
 
 Kurzvortrag 1 
 Wohnstandortentscheidungen in (polyzentrischen) Stadtregionen –  
 Auswirkungen des gesellschaftlichen Wandels
 Prof. Dr. Rainer Danielzyk,
 Wissenschaftlicher Direktor Institut für Landes- und Stadtentwicklungsforschung (ILS) 

 Kurzvortrag 2
 Der Beitrag der Wohnungswirtschaft zur Zukunftssicherung der Region
 Dr. Dieter Kraemer, Sprecher der Geschäftsführung VBW Bauen und Wohnen GmbH, Bochum;
 Vorstand WIR Wohnen im Revier, Bochum 
 
 Kurzvortrag 3 
 Neue Herausforderungen bei der  
 Stadtquartiersentwicklung aus Sicht eines Immobilienentwicklers 
 Prof. Dr. Hans-Peter Noll, 
 Vorsitzender der Geschäftsführung RAG Montan Immobilien GmbH

 Gespräche in kleinen Runden
 Woran soll im Rahmen von großen Infrastrukturprojekten gedacht werden, 
 damit es für die Menschen vor Ort attraktive Angebote geben kann? 
 Persönliche Sichtweisen austauschen und Empfehlungen aussprechen

 Abschlussrunde 
 Feedback und ggf. weitere Empfehlungen

 Schlusswort 
 Christian Huttenloher,
 Generalsekretär des Deutschen Verbandes für Wohnungswesen, Städtebau und Raumordnung

20.30  Abschluss mit kleinem Imbiss

Programm

Chancen und Risiken für lokale und regionale Immobilien- und 
Wohnkonzepte im Zusammenhang mit Infrastrukturgroßprojekten

28. August 2012 im Maschinenhaus BernePark, Bottrop



ESSENER AGENDA-GESPRÄCHE
Lust auf Zukunft  •  Von den Besten lernen

Ablauf

•	 Begrüßung

•	 Impulsreferate

•	 Austausch in kleinen Runden

•	 Im Plenum

•	 Ausklang

•	 Reflexion zu den Themen und eigenen Erfahrungen

•	 Ideen und Denkanstöße für innovative Lösugsansätze

•	 Sammlung der Empfehlungen

•	 Abschlussrunde
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